
WürƩembergischer Radsportverband e.V.    
 

Protokoll der offenen Radrennsport-Kommissionssitzung am Montag, den 28.04.2025 
Präsenzveranstaltung in StuƩgart-Vaihingen 
Beginn 19:15 | Ende 21:00 

 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Rückblick Jahrestagungen 

Vorsitzender Ulrich Bock begrüßt die anwesenden Kommissionsmitglieder und die teilnehmenden Gäste. Es 
nehmen 17 Personen an der offenen Sitzung teil.  
 
Die Radrennsport-Saison 2025 wurde gut vorbereitet und ist ebenso gut angelaufen. Die Jahrestagung der 
rennsporƩreibenden Vereine fand im Oktober in Albstadt staƩ. Es konnten alle Termine vorgesprochen und 
abgesƟmmt werden, ebenso wurden die Fachthemen ausführlich erörtert und die WRSV-Linie vereinbart. Die 
nachfolgende gemeinsame Terminsitzung mit dem LV-Baden war dementsprechend gut vorbereitet, verlief 
konstrukƟv und der Ba-Wü-Terminkalender konnte verabschiedet werden. 
 
Für die Jury-Mitglieder fand ein Präsenz-Veranstaltung ebenfalls hier in Vaihingen staƩ: Die turnusgemäße 
Fortbildung der bereits täƟgen KK und VKK, sowie eine Neuausbildung zukünŌiger KK. Der WRSV fördert das 
Engagement seiner Jury-Mitarbeitenden und konnte allen Teilnehmenden einen WRSV-Jury-Rucksack, gefüllt 
mit wichƟgen Jury-Utensilien überreichen. 

 
2. Lageberichte zum Sportbetrieb 

a. Straße (Uwe Töpfl)  
 Mit den Rennen in Backnang und Schönaich wurde die Straßensaison eröffnet. Schönaich 

war guter Gastgeber für die Junioren-Rad-Bundesliga. Am Beispiel Backnang zeigte sich die 
Schwierigkeit, aufgrund der geringen PopulaƟon in den einzelnen Klassen, trotz der 
Notwendigkeit des Zusammenlegens kleiner Starterfelder, die Ergebnisse zu erstellen 

b. Bahn (Frank Riedel) 
 Alle LandesmeisterschaŌen finden in diesem Jahr im LV Baden staƩ. Ab dem 04. Juni 

beginnen die 3 Sommerbahnrennen. 09.07 und 16.07. Er wirbt um zahlreiche Teilnahme 
Der in Öschelbronn vorgesehene BDR Trainalyzed-Cup wurde seitens German Cycling nicht 
aufgenommen. 

c. Cross (Jochen Hablitzl) 
 Der Crosskalender für den Herbst 2025 steht. Die LandesmeisterschaŌ findet im LV Baden 

staƩ. Für angeregte Diskussionen sorgt die Nachricht, dass Cyclo-Cross eventuell in das 
Programm der Olympischen Winterspiele integriert werden könnte. Die Amtliche 
Bekanntmachung, bei Cross-WeƩbewerben nur noch Räder mit UCI-Label zuzulassen sorgt 
für SƟrnrunzeln. Der LV WürƩemberg wird bei German Cycling beantragen, bei naƟonalen 
Rennen, zumindest im Nachwuchsbereich, von dieser Regel abzusehen. 

d. U-Klassen (Ralf Strölin und Tobias Hübner) 
 Ralf berichtet, dass für den Ba-Wü-Schüler-Cup ggw nur 49 Serien-Anmeldungen vorliegen. 

Davon nur 19 aus dem LV WürƩemberg. Im Vorjahr waren es noch über 80 
Serienanmeldungen (36 aus WürƩemberg). Es fehlen die Anmeldungen der Vereine RU 
Wangen und RSV Friedrichshafen. Auch die Resonanz bei der Jahressiegerehrung 20204 
war eher gering. Es lässt sich auf die These schließen, dass die Eltern bzw die Vereine der 
Schüler*innen nicht mehr bereit sind, häufige und viele Anreiseaufwendungen in Kauf zu 
nehmen. Auf der anderen Seite lagen deutlich mehr Ausrichterbewerbungen als zu 
vergebenen Etappen vor.  

 Tobias Hübner stellt fest, dass der Vier-Länder-Cup im Bodensee-Gebiet nach wie vor von 
den Nachwuchsklassen sehr gut angenommen wird. Es liegen viele Anmeldungen vor, 
jedoch ist auch hier der Trend zu beobachten, dass nicht alle Angemeldeten bei jedem der 
Rennen am Start stehen 

 Das WRSV U-23 Team hat wie im Vorjahr zur Saisonvorbereitung wieder an einem 
ausgewählten Rennen im Tessin teilgenommen. Ein Highlight wird am 01. Mai der Start 
beim U-23-UCI Rennen in Eschborn sein.  



 Holger Roth kann heute zwar nicht dabei sein, dafür berichtet Olaf Janson, dass für die 
Schüler bereits mehrere Bahn-Trainingstermine durchgeführt worden seien. 

e. Frauensport (Olaf Janson und Yvonne Link) 
 Es ist sehr erfreulich, dass die Meldezahlen in der Frauen-Rad-Bundesliga in diesem Jahr 

einen Höchststand erreichen. Olaf bemerkt, dass sehr viele Quereinsteigerinnen den Weg 
in den Radrennsport finden.   

 Am Beispiel seines LKT-Profiteams merkt er an, dass hierfür sehr viele Bewerbungen von 
Fahrerinnen eingegangen seien. 

 Schade ist, dass es derzeit in WürƩemberg kein Frauen-Rad-Bundesliga-Team gäbe, dafür 
im LV Baden sich jedoch drei FormaƟonen gefunden haben. Hier sieht er mit Blick auf 2026 
Handlungsbedarf. 

 Das WRSV-CasƟng-Projekt zur Bildung einer Regionalauswahl für den Womens-Grand-Prix 
StuƩgart findet auch 2025 staƩ. 

 Yvonne merkt an, das Thema „Jury-Bekleidung“ auf der Agenda zu halten. 
f. Jury (MarƟn Kudec) 

 Die bei der Bundehauptversammlung beschlossenen Änderungen im Regelwerk sind 
bereits in die aktuellen Versionen eingearbeitet. 

 Bei der verbandsinternen Jury-Einteilung holpert es zwar zu Saisonbeginn noch ein 
bisschen. Er ist jedoch zuversichtlich, dass er für den Rennsport und Dieter Pfänder für 
MTB gemeinsam die Anlaufschwierigkeiten in den Griff bekommen. Dann sollte die 
Umsetzung der Jury-Einteilungen klappen. 

 
3. Lagebericht des Vorsitzenden 

Für das Sportjahr sind in unserem Verband eine Vielzahl von Radrennen vorgesehen: 
 36 StraßenweƩbewerbe 
  4 Crossrennen 
  3 Gravel-Rennen 
  3 Sommerbahn-WeƩbewerbe 

Dazu kommen aus den anderen Kommissionen: 
 23 MTB-Rennen 
  9 BMX-WeƩbewerbe 

Damit zählt WürƩemberg zu den veranstaltungsstarken Verbänden in Deutschland. Im Straßenbereich 
steuern wir ca. 10 % und im MTB-Bereich sogar 20% aller Termine im GC bei. 
 
Es gibt nunmehr für alle 3 Disziplinen Schulungsräder: Schüler-Bahnräder in Öschelbronn, Schüler-Cross-
Räder in Magstadt und -neu- die Landessportschule Albstadt hält Schüler-Rennräder bereit.  
 
Die Auswertung der Lizenzen für 2025 wird noch erfolgen. Es zeichnet sich jedoch ein neuer Tiefstand bei 
den Schülerlizenzen ab (NB.: Im Vorjahr haƩen wir im WRSV rund 2250 Lizenzen, davon rund 600 im 
Radrennsport). 
 
Die beiden Präsidien aus Baden und WürƩemberg trafen sich zu einer Klausurtagung. Es wurden dabei 
AbsƟmmungen bei Detailfragen erzielt. Die Präsidien sehen die Selbstständigkeit beider Verbände auf 
Augenhöhe. 
 
Aus dem WRSV Präsidium gibt es eine Reihe wichƟger InformaƟonen:  

 Der WRSV hat keinen hauptberuflichen Bildungsreferenten mehr. Es wird ab 2026 für die Trainer C 
Leistungssport Ausbildung im Rennsport das modulare Ausbildungssystem von German Cycling mit 
Online- und dezentralen Anteilen übernommen werden 

 Der WRSV hat beim NachhalƟgkeitsweƩbewerb des Landes FördermiƩel gewonnen, um das Projekt 
„Fahrradfahren in der Grundschule“ umzusetzen. Dies soll Grundlage werden für die Stundenbilder 
bei der Ganztages-Grundschule  

 Die WRSV-Homepage wird ein neues Gesicht bekommen. 
  

4. Finanzen 
Das Präsidium hat den HHP für 2025 beschlossen. Für das U-23 Förderprojekt stehen MiƩel in Höhe von bis 
zu 10.000 EUR zu Verfügung. In Angleichung an den LV Baden werden ab 2025 die Schüler-Maßnahmen über 
die Radsport-Jugend abgebildet und über das Jugend-Budget bezuschusst.  
 



5. Gravelrennen in WürƩemberg 
 Bei der diesjährigen BHV wurde Gravel-Bike als Handlungsfeld aufgenommen, dem Fachbereich 

„Rennsport“ zugeordnet und eine AG (mit WRSV-Vertretung) zur Ausarbeitung des GC Gravel-
Konzept auf den Weg gebracht 

 Im WRSV selbst haben sich die beiden Fachkommission MTB und Rennsport abgesƟmmt und mit 
Roland Weißer (Vorsitzender des RV Waldmössingen) eine geeignete Person gewonnen, die sich 
dem Thema annimmt 

 Es ist vorgesehen, die WRSV-Mitgliedsvereine, welche Gravel-Bike-Rennen ausrichten, 
miteinander zu vernetzen und bereits in 2025 eine WRSV-Serie ins Leben zu rufen (siehe Anlage) 

 Die Kommission Rennsport steuert einen Betrag zur BudgeƟerung der WRSV-Gravel-Serie bei 
 

6. Finaler Check zur StraßenmeisterschaŌ in Berghülen 
 Martin und Uwe signalisieren, dass alle Vorbereitungen getroffen sind. Damit wird erstmals eine 

Landesmeisterschaft mit 5 (!) Verbänden ausgetragen: Baden-Württemberg-Saarland-Bayern-
Rheinland-Pfalz 

 Es werden streckenbedingt mehrere Moto-Kommissäre eingesetzt werden 
 Die WRSV-Kostenübernahmen für diese Meisterschaft sind budgetiert  

 
7. Anfragen und Anregungen 

Es liegen keine Wortmeldungen vor 
 

8. Terminierung der weiteren Kommissionssitzungen 
 Bei Bedarf noch eine Sitzung vor den Sommerferien 
 Jahresabschluss-Sitzung mit Tagung der Rennsporttreibenden Vereine im Oktober 
 Ausrichter- und Termintagung gemeinsam mit dem LV Baden am 29.11.2025 in BAD-Steinbach 

 
Protokoll erstellt von Ulrich Bock 


